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Seit dem letzten 

Laaber Blattl ist nun 

einige Zeit vergangen 

und ich möchte Sie 

über die verschiede-

nen Aktivitäten infor-

mieren, die in dieser 

Zeit stattgefunden ha-

ben. Dazu mehr auf 

den folgenden Seiten. 

Es gibt auch einige größere Projekte, die für 

unsere Gemeinde wichtig sind und die bald 

angegangen werden müssen.  

Ein wichtiger Punkt ist z.B. die Wasserversor-

gung von Laab im Walde. Durch die steigen-

de Zahl an Haushalten und privaten Pools hat 

der Bedarf an Wasser in den letzten Jahren 

beträchtlich zugenommen. Es geht nun nicht 

nur darum, bei erhöhtem Bedarf rechtzeitig 

die Wiener Hochquellwasserleitung zuzuschal-

ten, sondern auch um den Ausbau des Was-

sernetzes und die Verbesserung der bestehen-

den Leitungen. Dafür wurden in den letzten 

Jahren von der Gemeinde bereits Rücklagen 

gebildet. Ein Ziviltechniker für Wasserbau wird 

nun den aktuellen Stand erheben und einen 

Plan für die Zukunft ausarbeiten. 

Ein weiterer Punkt ist die Adaptierung des 

Wertstoffsammelzentrums. Die sachgerechte 

Lagerung des Grünschnitts sowie der Problem-

stoffe, die voriges Jahr projektiert wurde, sollte 

umgesetzt werden, um vor allem die Umwelt-

schutz-Auflagen zur erfüllen. Wir setzen uns 

auch für eine Asphaltierung ein, die die Zu-

fahrt wesentlich verbessern würde.   

Durch die Schließung der Raiffeisen Filiale in 

Laab wird auch leider der Bankomat entfernt 

werden. Wir haben nun durch Gespräche mit 

dem Reha-Zentrum das grundsätzliche Interes-

se festgestellt, eventuell einen Bankomat in 

ihrem Besucher Bereich aufstellen zu lassen 

und werden dies nun mit Raika und PVA wei-

ter besprechen. 
 

Über die nächste Gemeinderatssitzung, die 

Mitte November 2015 geplant ist, werden wir 

im Anschluss gerne berichten. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen schönen 

Herbst. 

 ÖVP-Gemeindeparteiobfrau  

Liebe Laaberinnen und Laaber, 

OKTOBER / NOVEMBER 2015  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

26      Wandertag 

13:30 Hauptplatz 

27 28 29 30 31 Halloweenparty NASO 

ab 20:30 (f. Erwachsene) 

1  Allerheiligen 

Freidhofsgang 

2 3 4 5 6 7    Themenwanderung,  

15:00 Gemeindeamt 

8 

9 10 11    Laternenfest 

16:15 Hauptplatz 

12 13 14     Musical Gala Dinner 

18:00 Fa. Fellner 

15      Konzert MV 

16:00 in der Pfarre 

16 17 18 19 20 21  Rock-Konzert für AGIL, 

20:00 Pfarrsaal 

22 

23 24 25 23 27 28 .+ 29.  Adventmarkt der ÖVP Frauen 

im Pfarrsaal 



 

 

Aktivwoche von den ÖVP Frauen für Jugendliche ab 12 Jahren  

Die ÖVP Frauen veranstalteten vom 17.-20. August 2015 eine Aktivwoche für Jugendliche, ergänzend zum Ferien-
spiel der Gemeinde für Kindergarten- und Volksschulkinder. Der Auftakt war ein interessanter Fotoworkshop im 
Kolomanisaal zum Thema experimentelle Fotografie. Beim Bogenschießen lernten die Jugendlichen die richtige 
Haltung und worauf es bei diesem Sport eigentlich ankommt. Danach wurde fleißig geübt und zum Abschluss gab 
es noch ein richtiges Bogenturnier, bei dem sich so manches Talent zeigte. Am dritten Tag ging es ins Irenental 
zum Kletterpark. Professionelle Einschulung und Unterstützung bei den verschiedenen Parcours boten die richtige 
Voraussetzung. Die verschiedenen Schwierigkeitsgrade konnten nach Herzenslust ausprobiert werden – und das 
war ganz schön anstrengend. Den Abschluss bildete das Radfahrtechnik-Training mit Gerhard Zadrobilek. Er zeig-
te, wie die Räder richtig eingestellt werden, machte Bremsübungen und bot viele Tipps fürs Radfahren im Gelän-
de.  Danke an die ÖVP-Frauen fürs Organisieren. Weitere Fotos gibt's unter www.oevp-laab.at in der Fotogalerie. 

Spendenaktion Traiskirchen 

Die Situation der Flüchtlinge im Erstaufnahmezentrum Traiskirchen hat seit 
dem heurigen Frühjahr niemanden kalt gelassen. Die neu ankommenden 
Flüchtlinge besitzen meist nicht viel mehr als die Kleidung, welche sie bei 
ihrer Ankunft tragen. Vor allem Kleidung für junge Männer und Hygienear-
tikel fehlten in Traiskirchen. Diese Not brachte die ÖVP Frauen auf die 
Idee, die Laaber Bevölkerung um Sachspenden dieser Art zu bitten. Vom 
24. Juli bis zum 24. August bestand deshalb die Möglichkeit in der 
„Selbmann/Hanak-Hammerl Garage“ in der Weissenbergergasse Spenden 
einfach abzugeben. Dreimal brachten wir im Sommer die von Ihnen  per-
fekt nach ihrem Inhalt gekennzeichneten Säcke und Kisten nach Traiskir-
chen. Die letzten zwei „Autoladungen“ brachten wir nach Breitenfurt für 
die Mitte November ankommenden Flüchtlinge beim Haus Bernadette. 

Vielen, vielen Dank für Ihre Spenden! Ein besonderer Dank gilt auch zwei 
Kindern, die ihr Taschengeld für einen Spendeneinkauf im Drogeriemarkt 
opferten! 

Das waren die letzten zwei  Fuhren für Brei-

tenfurt 

 
Lesung im Theaterbus des Stadttheaters Mödling 

Der einzigartige Theater- und Literaturbus „Teatromobil“  des Stadt-
theaters Mödling besuchte am 4. Oktober Laab im Walde und bot eine 
interessante Vorstellung von zauberhaften, sinnlichen Geschichten aus 
„1001 Nacht“.  
Basierend auf den ältesten arabischen Fassungen erzählten Christina 
Saginth und Zeynep Buyraç den Besuchern die unbekannteren und ge-
wagteren Geschichten jenseits der Kinderbuchversionen. Mit türki-
schem Kaffee , orientalischer Musik und raffinierten Wohlgerüchen 
brachten die zwei Schauspielerinnen ihren Zuhörern die Welt orienta-
lischer Erzählkunst nahe. Es waren zwei literarische Stunden für alle 
Sinne!  

http://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.oevp-laab.at%2F&h=wAQHM4zmzAQEkneSZi2mLzagZHghJcAzcxRq0N1amUOExNg&enc=AZMTIIXzRX28ne3t3ddULfw3pZYfqo76vSv3fNoaoFbIvmrU8EhY-cLdOfVK_vNLMv-2YR3KY895g2YzZb-VYlZ2TmBS4MQgvM7-_QVeooVi0q2QC0wpHzMkOy63JP1calduaLNXrw2Bg7


 

 

 

Mobilitätstag der Gemeinde am 19. September 2015 

Unter dem Motto „wähle“-„wechsle“-„kombiniere“, fand 
am 19.09. im Rahmen der europäischen Mobilitätswochen 
in unserer Gemeinde ein Aktionstag statt. 

Eingeladen waren Radfahrer, Läufer und Walker.  Gemein-
sam wurde die Laaber Dorfrunde oder der Drei Hufeisen-
berg  bewältigt. Anschließend an die sportlichen Aktivitäten 
fand der Mobilitätstag bei einem Frühstück im NASO, auf 
Einladung der Gemeinde, seinen gemütlichen Ausklang. 

Photovoltaik Info-Abend am 7. Oktober 2015 

Am 07.10. wurde von der Firma Pruckmair aus Breitenfurt ein Informati-
onsabend zum Thema Photovoltaik abgehalten. Neben einem sehr aus-
führlichen Vortrag über Grundlegendes zu Technik, Kosten und Förderun-
gen, standen die Referenten den Zuhörern auch zu speziellen Fachfragen 
Rede und Antwort. Für Interessierte bot die Firma auch eine kostenlose  
Sonnenstandanalyse an. 

Tipps von Ihrer Umweltgemeinderätin 

Nicht allen Kübelpflanzen muss man in der kalten Jahreszeit ein frostfreies Überwinte-
rungsquartier zur Verfügung stellen. Wer nicht den geeigneten Raum dafür hat, 
pflanzt  Hortensien, Wacholder, Zierapfel, Bitterorange, Rosen, Liguster und Hibiskus 
im Topf, sie alle sind frostfest. Aber auch Ginster, Feigen und Lorbeerkirsche können 
im Garten überwintern, wenn man Folgendes beachtet: 

Ausreichende Feuchtigkeit ist eines der wichtigsten Kriterien beim Überwintern von  
Kübelpflanzen im Freien. Wintertage mit Plusgraden sollte man dazu nutzen, diese 
Pflanzen zu gießen, denn sie verdunsten auch im Winter laufend Wasser. Oft entpuppt 
sich eine vermeintlich erfrorene Pflanze im Frühjahr als vertrocknet. Kübelpflanzen, die transportabel sind, 
stellt man am besten geschützt an einer Hauswand auf. 

Schritt 1: Den Topf außen mit Vlies, Stroh oder Reisig umwickeln und ev. eine zusätzliche Umhüllung mit Schilf-
matten anbringen. Sie können den ganzen Topf aber auch in einen Kaffeesack aus Jute stellen, den Zwischen-
raum dick mit Laub oder Stroh auffüllen und den Sack oben locker zusammenbinden. 

Schritt 2: Auch den oberen Teil des Erdballens zum Frostschutz mit Stroh oder Laub abdecken. 

Schritt 3: Stellen Sie den eingepackten Topf auf Holzlatten. Das gewährleistet den Wasserabfluss und verhin-
dert, dass der Topf bei gefrierender Nässe gesprengt wird. 

Herbst ist Pflanzzeit 

Der Herbst ist eine gute Zeit, um Sträucher zu pflanzen und Blumenzwiebel in 
die Erde zu stecken. 

Vor allem Tulpen- und Narzissenzwiebeln können nun eingesetzt werden,  
damit im Frühling die ersten Blumen sprießen. Die Zwiebel sollte zwei bis drei 
Mal so tief eingesetzt werden, wie die Zwiebel hoch ist. Immer den Austrieb 

oben und die Wurzel, also das dicke Ende der Zwiebel, nach unten einsetzen.  
Bei Bäumen und Sträuchern wählen Sie kräftige und gesunde Pflanzen von guter Qualität, die zum Standort 
im Garten passen. Der Abstand zur nächsten Pflanze, die Behandlung der Wurzeln und die Pflege des neuen 
Baumes oder Strauches haben auch einen großen Einfluss auf das Wachstum und die Entwicklung der Pflanze. 

Lesung im Theaterbus des Stadttheaters Mödling 
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GOLFCLUB LAAB IM WALDE 

WINTERAKTION: 

Jahresmitgliedschaft 2016 ab € 395,- 

 

JETZT FÜR 2016 ZAHLEN – 2015 GRATIS SPIELEN! 

Gemütlicher Golfclub mit Charme: 

- 18-Loch Golfplatz 

- große Übungsanlagen 

- gratis Schnuppern jeden So um 12 Uhr! 

- Platzreifekurse / Einsteigerkurse 

- Jahresmitgliedschaften  

Von 26. auf 27. 
September fand 
heuer der, bei 
der Feuerwehr-
jugend sehr be-
liebte, 24-
Stunden Dienst 
statt. Dabei ver-
brachten die 
Jugendlichen 
mit den Betreu-
ern einen Tag 

und die folgende Nacht im Feuerwehrhaus. Mehrere 
realitätsnahe „Einsätze“  wurden nachgestellt, um das 
in den letzten Jahren erworbene praktische und theo-
retische Wissen anzuwenden.  Es wurden einige Brän-
de gelöscht, zwei verunfallte Personen aus ihrem PKW 
und eine abgestürzte Person aus einem Schacht ge-
rettet. Auch eine vermisste Person musste in der 
Nacht wiedergefunden werden. Das glücklicherweise 
trockene Wetter, sowie das Engagement der Jugendli-
chen und ihrer Betreuer hat diese Veranstaltung auch 
heuer zu einem Erfolg werden lassen. 

50 Jahre Reitclub St. Koloman 

Am Samstag, den 10. Okto-
ber 2015 feierte der Reitklub 
St. Koloman sein 50-Jähriges 
Bestehen mit einem Fest im 
Kolomani-Saal. Viele Bilder 
an den Wänden und eine 
eigens produzierte Fest-
broschüre erzählten von  
der Geschichte des Vereins: von der Gründung 
1965 im Reitstall Krausgruber in der Karl-
Schindlergasse, über die verschiedenen Turnie-
re, den Neubau des Reitsportzentrums 1981 bis 
zur Renovierung und Ausbau 2015. Der Reitclub 
St. Koloman hat viele Dressur- und Spring-
Turniere veranstaltet , sowohl national als auch 
international, und hat bei vielen Bewerben Prei-
se gewonnen. Auch gesellschaftliche Aktivitäten 
wie Fuchsjagden, Hubertusritte  und Dressur-
quadrillen fanden großen Anklang und machten 
den Reitsport sehr beliebt. Der Namenstag des 
Heiligen St. Koloman war der richtige Tag um 
das Jubiläum diese traditionsreichen Clubs zu 
feiern. 

24h-Dienst der Feuerwehrjugend  


